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Wolfgang Hermann quaturia nes 
nis ratatibus eossit ut hicto maxim 
ent quat volorunt apiet quiatem dest 
hiciaerit audicil iciandi stibustint 
quias arum ese porias et as dolende 
libusandit dolorerferae paris pro 
blatem cor adi imolupt ibeatas 
repella escipsa eatem es sitis si non 
non possinctur as doluptatiis sus, 
atinvelest ea volorer natur? Quis 
incta sintias senimin corrunt, simint 
que quis cor modit lant, offi  c te 
prerest iandae quat que incias cone 
quis rem vollanimus.

Das vollständige 
Verlagsprogramm und 
viele weitere Informationen 
fi nden Sie auf: 
www.haymonverlag.at
ISBN 978-3-85218-624-5

Raturiatem quaturia nes nis ratatibus eossit ut hicto maxim 
ent quat volorunt apiet quiatem dest hiciaerit audicil iciandi 
stibustint quias arum ese porias.

Raturiatem quaturia nes nis ratatibus eossit ut hicto maxim 
ent quat volorunt apiet quiatem.

„Ent, sed eatata preius ex et fugiat repe vollenda 
nessintur?“
(Raturiatem quaturia)
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Wolfgang Hermann
Mit dir ohne dich

Expeles eum eicatibus simusam 
quae possitas autem vel ma dolut 
aces ipidis et doloris quatur minto 
veliquis ad moluptatet ium expe-
rior molor sam aut repernat mos 
niminus. Fugit, alibusc ipidusti od 
eum re pa nullat ent volupta inctum 
utatqui atemped que molut inveliq 
uiatquis molori nullit undem quid 
ulpa verios aut voluptat imus quos 
corestium fuga. Offi  cienti offi  cat 
aectiate pos magnimin eos nobit 
poriore preiumque nonse rehen-
tium, torrovi taquas doluptat auda 
pores es sum sequam aut la volut 
eatemquam, ut offi  cita dit elist, 
cusdandia simodit atuscie ndella-
bori del inturis periate mporerum 
ut as dolut unt hilibus aperis sus ex 
et alis as alignis qui dolorro dit recte 
eumque pedi occum faccum net utas 
endebisque qui il illor rercipitibus 
nobis adis endelen dipsandis qui con 
nest acerum dendipienis doluptur 
sequatiberae perferspelis iuribea 
tetur?
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Eben noch der Shootingstar unter den Jungautoren, 

heimisch auf den Sofas sämtlicher Fernsehstatio-
nen der Welt, sitzt Richard Marten seit einiger Zeit 
höchstens seinen Schreibtischsessel durch, und 
auch das ohne Erfolg. Von seiner Frau verlassen, 
die Flasche immer griffbereit, hat er bald jedes  
Klischee des abgehalfterten Schriftstellers erfüllt – 
als plötzlich der erste Brief zur Tür hereinflattert.
In einer fatalen Fortsetzungsreihe breitet eine 
Unbekannte ihr exzessives Sexleben vor ihm aus – 
und bringt Richard auf einen vermeintlich retten-
den Gedanken. Ihr leidenschaftlicher Bericht  
entpuppt sich jedoch zunehmend als Akt der 
Besessenheit. Ab nun bleibt keiner seiner Schritte 
unbeobachtet, keine Handlung ohne Folgen, und 
ein tückisches Spiel um Macht und Kontrolle 
nimmt seinen Lauf …

Wolfgang Hermann zeigt sich von einer bislang 
unbekannten Seite: Abseits der lichten Wege  
seines traumtänzerischen Herrn Faustini führt er 
den Leser auf dunklen, verhängnisvollen Pfaden 
durch eine Landschaft menschlicher Abgründe. 
Mit durchdringender Gestaltungsgabe versetzt  
er das Geschehen in subtile Spannung – und 
beweist damit einmal mehr seinen untrüglichen 
Sinn für das Wagnis Leben.

Wolfgang Hermann, geboren 1961 in Bregenz, lebt 
als freier Schriftsteller in Vorarlberg. Studium der Philo-
sophie und Germanistik in Wien. Verfasst Prosa, Lyrik, 
Theaterstücke und Hörspiele. Zahlreiche Buchveröffent-
lichungen seit 1988, feierte u.a. mit seinen Faustini-
Romanen große Erfolge. Mehrfach ausgezeichnet, u.a. 
Anton Wildgans-Preis (2006) und Förderungspreis  
zum Österreichischen Staatspreis für Literatur (2007).  
Bei Haymon: Fliehende Landschaft. Roman (2000).  
Foto: Gerhard Klocker

Wolfgang Hermann von einer bislang unbekannten  
Seite: abgründig, spannungsreich, geheimnisumwoben  
und berauschend.

»  Fährtenleser  
und hellwacher 

Beobachter unserer 
wild durchschosse-
nen Wirklichkeit. «

(taz, Peter Henning)

Wolfgang Hermann: Mit dir ohne dich
Roman
ISBN 978-3-85218-624-5
ca. 140 Seiten, 13 × 21 cm,  
Hardcover mit Schutzumschlag
ca. € 15.90 / SFr 27.90

 erscheint im Februar 2010

• PR- und Marketing-Schwerpunkt
• Plakat
• Postkarte

„Wolfgang Hermanns fast schmerzhafte  
Präzision von Beobachtung und Beschreibung,  

die sehnsuchtsvolle Darstellung von Blicken und 
Gesten, die Fähigkeit, Dinge und Lebewesen  

in ihrer Einzigartigkeit wahrzunehmen und in  
ihrem Verhältnis zueinander trotzdem Strukturen  

zu entdecken, die über den Einzelfall hinaus  
gültig bleiben.“

Die Presse, Erich Hackl

„Wolfgang Hermann konzentriert sich in seinen 
wunderbaren kleinteiligen Büchern auf die Details – 

und sucht die Antworten auf die elementaren  
Fragen des Lebens lieber am Wegesrand.“

taz, Peter Henning

„Die Sprache zeigt beispielhafte Disziplin,  
wohltuendes Können.“

Golo Mann zur Verleihung des Preises der Jürgen Ponto Stiftung


